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WOHNEN 1988

STRUKTUREN UND
AUFGELÖSTE GEOMETRIE

Warme, erdfarbige Töne
dominieren die Kollektion, wobei
sich Orange als besonders
effektvolle Nuance auszeichnet.
Auffallend ist der Trend,
geometrisch-strenge Dessinierun-
gen aufzulösen, ohne ins Florale

überzugehen. Damit spannen

die Designer von TISCA
geschickt einen Bogen über das
gesamte Angebot, der gleichzeitig

auch die eigene Handschrift

unterstreicht.
Bei den Möbelstoffen werden

die webtechnisch erzeugten
Reliefbilder farblich noch

akzentuiert, um die Hoch-Tief-
Strukturen optisch voll zur
Geltung zu bringen. Ombré-
Effekte mildern die Strenge der
Geometrie; aufgelöste
grafische Musterungen unterstützen

diesen Trend. Interessant
ist die Mischung von warmen
Farben mit Grau bei den
diversen Jacquard-Varianten.
Die Kollektion lebt von den
Spannungsfeldern Hoch-Tief-
Relief, kalte und warme
Farbgebung, Matt-Glanz-Effekte.
Materialmässig hat Baumwolle

deutlich zugelegt.
Die aufgelöste Geometrie

setzt sich bei den Dekorationsstoffen

geschickt fort, wenn
auch die Reliefwirkungen
dezenter ausfallen. Leinenstruktur

mit leichtem Changeant-
Effekt wurde neu entdeckt und
lässt eine rustikale Optik ganz
dezent anklingen. «Poesie» mit
82% Acryl, 14% Baumwolle
und 4% Leinen ist ein
typisches Beispiel dieser Richtung.

Im Gardinenbereich wurde
das traditionelle Sortiment
durch eine Marquisette-Qualität

aus Trevica CS und damit
flammhemmend erweitert. Das
Neue: feine Flammeneffekte
und sieben pastellige Töne, die
sich den kräftigen Farben des
Möbel- und Dekobereiches
unterordnen.
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